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BBEERRGGPPOOSSTT
AANNNNEERRSSCCHHBBAARRRRIICCHH

Kunstwerke suchen Winterquartier 
Sankt Andreasberg, den 19. Oktober (sk, ts) 
"Bunte Tierwelt" kann auf die Reise gehen. 
Als Botschafter eines jugendlichen Sankt 
Andreasberg werden die Kunstwerke über 
Winter an ausstellungswillige Firmen oder 
Institutionen verliehen. 
"Bunte Tierwelt“ war das Thema eines 3-tägigen 
Workshops der 4. Klasse der Glückauf-Schule mit 
der Berliner Künstlerin Diana Hartung und dem 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg. Dabei ent-
standen ein Hirsch, ein Prachtvogel und ein 
Einhorn aus Weiden.  

 
Drei Tage lang bei fast 30 Grad hämmerten, 
schnürten, malten und vor allem schwitzten die 
SchülerInnen. Am letzten Tag wollte Petrus mit 
heftigen Regenfällen sogar noch der Vollendung 
entgegen wirken, was ihm aber zum Glück nicht 
gelang. Vielleicht haben auch Sie die bunten 
Tierspuren in Sankt Andreasberg entdeckt, die zu 
den Fantasietieren führen. Auch diese Spuren 
waren ein kleiner Teil der Projektwoche und der 
damit verbunden Arbeit der Kinder.  
Die Schüler waren bei der Vernissage und dem 
anschließenden Schulfest sichtlich stolz auf sich 
und ihre Kunstwerke. Ganz zurecht, wie nicht nur 

wir finden. Noch immer sprechen uns viele inte-
ressierte Bürger und Besucher auf die prächtigen 
und farbenfrohen Fabelwesen an. Alle sind sich 
einig, dass Hirsch, Vogel und Einhorn schützens-
werte "Tiere" sind und auch mindestens nächstes 
Jahr noch stehen sollen und müssen. Der Winter 
kommt mit immer größer werdenden Schritten auf 
uns zu. Bei unseren Schneemengen und Witte-
rungsverhältnissen sinkt die Überlebenschance 

der bunten Tiere aber 
deutlich.  
Deswegen möchten 
wir heute einen ganz 
besonderen Aufruf 
starten, der die Werke 
der kleinen Künstler 
langfristig schützen 
soll. Wir, das 

Nationalparkhaus 
Sankt Andreasberg, 
haben leider keine 
Überwinterungsmögli
chkeit für die bunten 

Tiere. Jetzt sind Sie gefragt. Wer hat einen Platz 
(wenn auch nur für ein Tier) oder eine gute Idee, 
wie man diese Kunstwerke erhalten kann? Gerne 
werden alle Kunstwerke zusammen für eine 
Ausstellung z.B. in einer Eingangshalle verliehen. 
Wenn Sie Platz für die Kunstwerke haben oder 
weitere Ideen oder Anregungen haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem Nationalparkhaus Sankt 
Andreasberg auf. Von 9.00 bis 17.00 Uhr können 
Sie gerne persönlich vorbeikommen oder uns 
telefonisch erreichen.  
www.nationalpark-harz.de 
Tel. 05582-923074, Fax 05582-923071 
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Stadtwerke-Verkauf 
Sankt Andreasberg, den 19. Oktober (ts) 
Unsere Stadtwerke sollen verkauft werden. 
Das ist nicht neu. Wir berichteten bereits 
darüber, dass die Entscheidung noch vom 
alten Rat getroffen werden soll. 
Am 30. Oktober soll nun in einer öffentlichen 
Ratssitzung darüber beschlossen werden, was 
werden wird. Lt. Goslarscher Zeitung vom 12. 
Oktober des Jahres verwehrt sich Bürgermeister 
Hans-Günter Schärf gegen "Störfeuer einzelner 
Personen, die öffentliche Angriffe auf gewählte  
Vertreter des Rates starten, ohne selbst in die 
Verantwortung zu wollen". Am 30. Oktober 
haben also alle Kritiker der (bevorstehenden) 
Ratsentscheidung letztmalig Gelegenheit, sich mit 
dem scheidenden und noch entscheidenden Rat 
auseinanderzusetzen. 
Dabei machen es sich unsere Ratsmitglieder ganz 
bestimmt nicht leicht. Zu bedenken ist aber nach 
Meinung vieler Bürger, dass hier "Laien" 
zusammen mit absoluten "Professionals" am 
Verhandlungstisch sitzen werden. Schließlich 
verkauft man nicht jeden Tag seine Stadtwerke, 
während die potentiellen Käufer durchaus 
häufiger tätig sind. Wachsamkeit scheint also kein 
falscher Rat zu sein. 
Jeder, der eine bessere Lösung kennt oder eine 
geniale Idee hat, sei aber aufgerufen, diese noch 
rechtzeitig unseren gewählten Vertretern zur 
Kenntnis zu bringen oder in Zukunft zu diesem 
Thema zu schweigen ;-). 

KVV-Party 
Sankt Andreasberg, den 09. Oktober (ts) 
Der Kur- und Verkehrsverein möchte mit 
seinen Mitgliedern und Freunden am 10. 
November eine Dankeschönparty in der 
"Sonne" feiern. 
Nach dem Auf- und Ab der letzten Jahre, die der 
Verein ausgehalten hat, ist es an der Zeit, sich mal 
wieder im fröhlichen Rahmen zu treffen und eine 
Plattform für alle Mitglieder zu bieten, um sich zu 
unterhalten und kennen lernen zu können. 
Außerdem sind selbstverständlich alle Bürger, die 
an einer aktiven Mitarbeit Interesse haben, 
willkommen, auch wenn sie noch nicht Mitglied 
sind. Wenn Sie also in Sankt Andreasberg eine 
Wohnung haben oder anderweitig Interesse an 
einer aktiven Mitarbeit haben, kommen Sie zur 
Feier! 
Näheres werden wir noch an dieser Stelle in der 
nächsten Bergpost mitteilen. 
Wer nicht so lange warten will, kann sich bereits 
jetzt beim Kassenwart Manfred Paul unter Tel. 
05582/696 schlau fragen. 
 

Rehberger Grabenhaus
Die Waldgaststätte mit dem vollen Programm 

 
Geöffnet Di – So 9.00 bis 18.00 Uhr und an 
Feiertagen;  immer kinderfreundlich

 

Immer die leckersten Gerichte 
 

Tel 055 82 / 789 
Rufen Sie nicht an,  
kommen Sie vorbei. 

Es lohnt sich ☺ 
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Bürozeiten täglich 15:00 bis 
20:00 Uhr. Am Wochenende 
nach Vereinbarung. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, 
wenn wir trotzdem oft unter-
wegs sind. 
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Naturerlebnis pur 
Sankt Andreasberg, den 19. Oktober (fk) 
Gleich zu Beginn der Herbstferien gibt es in 
Sankt Andreasberg an drei Nachmittagen 
spannende Entdeckungstouren in die Natur 
für Kinder ab 7 Jahren und für interessierte 
Große. Geboten werden Streifzüge, bei denen 
man die Natur hören, fühlen, riechen und 
sogar schmecken kann.  

 
Der erste Nachmittag am Montag, 16. Oktober, 
widmet sich den "Klängen der Erde". Am Dien-
stag, 17. Oktober, wird von Pflanzen und "von 
Giftküchen und Wohlgerüchen" berichtet. Die 
Harzer Tierwelt ist das Thema des dritten 
Nachmittages am Mittwoch, den 18. Oktober: 
"Was verbindet die Schnecke mit dem Luchs?"  
Anja Becker (Leiterin des Nationalparkhauses 
Sankt Andreasberg) und Maria Schmidt-Fieber 
(Ausführende der Klangwochen vom 9.-19.10. in 
der ev. Kirche in Braunlage) haben wieder ein 
interessantes Programm entwickelt und freuen 
sich auf alle kleinen und großen Besucher und 
Besucherinnen, die kommen.  
Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr am 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg, Erzwäsche 
1 (nahe der Grube Samson). Wetterfeste Kleidung 
ist zu empfehlen, da die Veranstaltungen nur bei 
ganz schlechtem Wetter drinnen stattfinden 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro 
pro Person und pro Tag. Um Anmeldung im 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg wird 
gebeten unter der Telefonnr. (05582) 92 30 74. 

ZUM KUCKUCK
 

geöffnet alle Tage  
außer dienstags 

ab 15:00 Uhr 
055 82 / 80 98 947 

http://www.zumkuckuck-andreasberg.de/ 

Mit dem Planwagen
zum 

 

 
 

samstags um 14:00 Uhr 
ab Kurhaus 
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12. Kunstausstellung 
Noch bis zum 21. Oktober kann die Kunst-
ausstellung "NATUR-MENSCH" in der Rathaus-
Scheune, dem Kurpark, der evangelischen 
Martini-Kirche und der katholischen Andreas-
kirche besucht werden. Die Exponate rund um die 
Gewinnerin des Andreas-Preises stehen noch zur 
Betrachtung bereit. Eintritt frei. 
 

Abendwanderung + Hüttenabend 
Am 21.Oktober ist es wieder soweit. Um 18:30 
geht es am Wandertreff Kurhaus wieder los zur 
geführten Abendwanderung. Ein zünftiger 
Hüttenabend erwartet die Teilnehmer. Anmel-
dung erbeten unter Tel. 923060 oder 803-36. 
 

Finissage 
Am 22. Oktober 2006 werden in der St.-Andreas-
Kirche die Kinderkunstwerke ausgezeichnet. 

 

 

Bergpost-Ball 
Ehrenkarten und ermäßigte Karten für den 
Bergpost-Ball am Freitag, den 03. November 
sind in der Redaktion erhältlich. Der Tanz Sport 
Club und die Tanz- und Ballettfreunde werden 
Showeinlagen und Mitmachaktionen anbieten. 
Eine Diskothek spielt für die Dance- und 
Hotfreunde im Untergeschoss und im Saal und 
Foyer werden Schmusemusik und Standard mit 
Live-Band geboten. Bergpost Tel. 999 881 
 

Aqua-Jogging 
Starten Sie am 07.11. ab 19:30 mit einer Runde 
Aqua-Jogging mit Wassergymnastik im Pano-
rama-Hallenbad, mit Bruni Krüger. Die Teil-
nahme ist kostenpflichtig 
 

Dankeschön-Party des KVV 
Am 10. November um 20:00 Uhr lädt der Kur- 
und Verkehrsverein seine Mitglieder und Freunde 
in die "Sonne" zur Dankeschön-Party ein. 
 

Gänsebratenbuffet 
Am 11.11. ab 18.00 im Restaurant "Am Knöchel" 
zum Preis von 11,90 Euro. Am Buffet werden 
Gänsebrust und -keule, Rotkohl, Knödel sowie 
Salzkartoffeln gereicht. Voranmeldung bei 
Familie Balzereit, Tel. 05582/999699 erbeten. 
 

Harzklub-Wanderung 
Am 24.11. lädt um 9:00 Uhr wieder Walter 
Groffmann zur geführten Harzklub-Wanderung 
durch den Winterwald ein. Familienwanderung 
durch den verschneiten Harzer Winterwald durch 
das Siebertal Start: Wandertreff am Kurhaus 
 

Meisterschaft der Kanarien 
am 26.11.2006 ab 10.30 Uhr findet die 41. 
Harzer Meisterschaft der Harzer Interessenge-
meinschaft für Gesangskanarien im Kinosaal des 
Kurhauses St. Andreasberg statt. Gäste sind 
herzlich willkommen 
 

Adventsbasar 
Am 29. November ab 15:00 findet wieder der 
beliebte Adventsbasar im Alten- und Pflegeheim 
Harzresidenz am Kurpark statt. 
 

Weihnachtsmarkt 
Der Weihnachtsmarkt für alle Andreasberger und 
ihre Gäste findet dieses Jahr am 02.+03. 
Dezember in und vor der Rathausscheune statt. 
Weihnachtsmusik, Blasmusik, Kunst- und Kunst-
handwerk und ein Adventscafé in weihnachtlicher 
Atmosphäre erwarten uns. 
 

Adventskonzert 
Am 08.12. um 17:00 Uhr hören Sie das 
Adventskonzert in der kath. St. Andreas-Kirche. 
Bekannte Weihnachtslieder, vorgetragen von 
Gesangs- und Instrumental-Solisten (Flöte, 
Trompete, Orgel), Eintritt frei 
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WELLNESS HOTEL 

SKANDINAVIA 

Endlich!  
Zeit fürs Ich. 

Wellness & Beauty für 
Sie und Ihn 

Naturkosmetik, 
Massagen, Fußpflege 
Hot Stone Massagen 

Fußpflege, 
Fußreflexzonenmassage

Ganzkörpermassage 
Lehmwickel 

Güsse, autogenes 
Training 

Aqua Fitnesskurse 
 

Hausbesuche bei allen Anwendungen mög-
lich! GUTSCHEIN 3,-€  pro Anwendung bei 
Vorlage dieser Werbung 
 
 

Hotel Skandinavia 
An der Rolle 
37444 St. Andreasberg 

Tel.055 82 / 644

 

 

Bei uns 
finden Sie 

außer Blumen 
und Kunst 

auch einige 
Bio-Artikel 

von 
anerkannten 

Betrieben,
wie z.B. 

Bio-Weine, 
Bio-Biere,

Bio-Schinken 
und Honig 

von Bioland, 
Bio-

Kräuteressig 
und Met.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blumen-Fachgeschäft 
H. G. Geyer 

Dr. Willi-Bergmann-Straße 5 
37444 Sankt Andreasberg 

Tel 055 82 / 516 

Berghotel Glockenberg 

 
Unser Restaurant ist ideal für Familien mit 
Kindern. Eltern können in Ruhe speisen und 
Kinder in unserer Spielecke spielen. 
Reichhaltige Speisekarte mit 150 Gerichten 
und Kinderteller. 
 
 

Berghotel Glockenberg 
Am Glockenberg 18  

Bes. Olaf Reinhold 
Telefon 055 82 / 219 

 
 

Kinderteller ab 2,95€ 
 

Durchgehend Küche von 11.00 - 21.00 Uhr. 
Sehr kinderfreundlich. Kein Ruhetag. 
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TSC D-Jugend ist 
Staffelherbstmeister 06/07 
Sankt Andreasberg, den 17. Oktober (khi, gj) 
Rege Trainingsbeteiligung und gute Vorberei-
tung war der Schlüssel zum Erfolg. 
In der Hinrunde gelangen der TSC-Jugend drei 
Heim- und drei Auswärtssiege sodass sie 
ungeschlagen in die Winterpause gehen können. 
Spieler und Trainer sind sich einig, den Erfolg in 
der Hallenrunde weiter auszubauen. 
Enttäuschend für die Spieler und Jugendtrainer 
war es, dass sich keiner von der Vereinsspitze bei 
Heimspielen sehen ließ. 

 
Von links nach rechts: Gerrit Jansen, Danny, Philipp 
S., Fabian, Kai Hildebrandt, Daniel, Sebastian, 
Steven, Florian, Kevin 
Es fehlten: Lukas, Jörg, Philippe A. 
 

Der Knoten scheint 
gelöst zu sein !? 

Sankt Andreasberg, den 15. Oktober (et) 
TSC-Fussball-Damen Damen gewinnen gegen 
Klein Döhren zu Hause 3:1 
In der 32. Minute köpfte Yvonne Schröder das 
Leder in das Tor. Sonst verschenkten unsere 
Damen so manche Chance in der ersten Halbzeit. 
Der Anschlusstreffer ließ dann in der zweiten 
Halbzeit nicht lange auf sich warten. In der 47. 
Minute wurde der Abwehrfehler mit einem Tor 
der Klein Döhrener bestraft. Bis zur 73. Minute 

Wetter ab 19. Oktober 

Vorhersage für Sankt Andreasberg (620m)
Tag  ► Do Fr Sa 
Tiefst-

temperatur 9°C 9°C 9°C 

Höchst-
temperatur 14°C 13°C 12°C 

Vormittag 
   

Nachmittag
   

Abend 
   

Trend für Sankt Andreasberg (620m) 
Tag  ► So Mo Di 
Tiefst-

temperatur 10°C 11°C 8°C 

Höchst-
temperatur 16°C 13°C 12°C 

Wetter 
   

Wind S 3-4 SW 4 SW 3 

Mit freundlicher Genehmigung von www.wetteronline.de 

 
Computer 
EDV-Seminare 
Software  
Internet-Anschluss 
Telefone + Anlagen 
Akkumulatoren 
Notstromaggregate 

Service  
 
Büromaterial 
Drucksachen 
 
Mühlenstraße 19 
055 82 / 999 881 

 

Haus am Kurpark 
Ulla + Jaques Burger 

Am Kurpark 1 
37444 Sankt Andreasberg 

 

Tel. +49(0)55 82/10 10 
Fax +49(0)55 82/92 30 89
haus.am.kurpark@harz.de
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mußten die Annerschbarriche-
rinnen auf ihre Chance warten, 
dann traft Beate Trübel und der 
TSC ging wieder in Führung. 
Yvonne Schröder legte in der 
80. Minute noch einmal nach, 
drei Punkte wurden mitgenom-
men. 

 
Unsere Damen scheinen 
langsam ihren Spielryhtmus 
wieder gefunden zu haben. Wir 
wünschen es ihnen für die drei 
nächsten Punktspiele. Am 
22.10. wird um 11 Uhr Anstoß 
gegen Klein Mahner in Klein 
Mahner sein. 

 
Betreuer Baldur Biegemann und 
Spielführerin Yvonne Schröder 
Für den TSC St. Andreasberg 
spielten: Steffi Wiegand, 
Yvonne Schröder, Suzanne 
Dreese, Jessica Michaelsen, 
Birgit Schuller, Beate Trübel, 
Anna Bressem, Carina 
Tränkner, J. Redecker 

Ballett und 
Tanz mit TBF 
St. Andreasberg, 19.10. (ts) 
Die Tanz- und Ballettfreunde 
Sankt Andreaberg treffen sich 
jeden Freitag von 15:00 bis 18:00 
Uhr im Kurhaus, vom 03. bis 30. 
November allerdings in der Aula 
der Glückaufschule. 
Von 15:00 bis 17:00 Uhr findet das 
Balletttraining statt und von 17:00 
bis 18:00 Uhr wird getanzt. Der 
neue Ballettkursus läuft in der Zeit 
von 14:00 bis 15:00 Uhr und der 
neue Tanzkursus von 18:00 bis 
19:00 Uhr. 
Am 16. Dezember um 16:00 Uhr 
und am 26. Dezember um 15:00 
Uhr kann man bei der Aufführung 
von "Dornröschen" sehen, was 
einstudiert wurde. Die Vorführung 
dauert ca. 1 Stunde. 

Hauswirtschaftlic
he 

Dienstleistungen 
 

 

Ihre Hilfe im 
Haushalt 

 
Unterstützung bei 

der  
Betreuung Ihrer 
Angehörigen 

 
 
• alle häuslichen 

Tätigkeiten 
• Einkäufe 
• Behördengänge 
• Begleitung zum Arzt 
• seelische Betreuung 
• Kinderbetreuung 
• Homesitting 
• und vieles mehr 
 
 
 
 

Nancy Oster 
Deta-Strasse 26 
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Bad Grund 
1. Nordic-Walking "Indian-Summer-Lauf" im 
Forst-Arboretum Bad Grund / Harz am Wochen-
ende 21./22. Oktober 2006. Anmeldung bei 
Revierförsterei Grund, Dietmar Mann, Am 
Forstamt 8, 37539 Bad Grund oder per E-Mail 
direkt bei der Forstverwaltung: 
Dietmar.Mann@nfa-riefensb.niedersachsen.de 
 

Benneckenstein 
Oberharzer Bauernmarkt  
Zum zweiten Mal findet am 31.10.06 in der Zeit 
von 9.00Uhr bis ca.17.00 Uhr der Oberharzer 
Bauernmarkt in Benneckenstein statt. 
Angemeldet haben sich Erzeuger aus der 
Magdeburger Börde, Thüringen und den Harz- 
regionen. Der Markt findet wie im vorigen Jahr 
nähe Bahnhof, auf dem Gelände der ehemaligen 
Berufsbekleidung statt. 
 

Wanderung  
mit dem Harzklubzweigverein ab 08:30 Uhr 
Treffpunkt Bahnhof Benneckenstein. Zug nach 
Netzkater – Nonnenforst – Sophienhof - 
Benneckenstein, ca. 14 km,  Rucksackverpfle-
gung und wetterfeste Kleidung nicht vergessen. 
 

Braunlage 
Eishockey 
03. November, 20:00 Uhr Eisstadion:  
Herren-Eishockey Regional-Liga 
Nord-Ost Harzer Wölfe – EHC Erfurt 
 

Tagesausflug 
04. November. Abfahrt zwischen 06:00 und 08:00 
Uhr. Harz Tours plus NABU - Tagesausflug 
„Bahn & Kultur“ zur Magdeburg–Ausstellung im 
Kulturhistorischen Museum. Infos und 
Anmeldung: Monika Blawe & Wilfried Bertram, 
Tel./Fax: 05524-4712 
 

Skibasar 
05. November 10:00 bis 12:30 
Autohaus Peinemann / Buchholzplatz 
 

Eishockey 
17. November, 20:00 Uhr, Eisstadion:  
Herren-Eishockey Regional-Liga Nord-Ost  
Harzer Wölfe – FASS Berlin 

Damen-Eishockey 
25. November, 17:00 Uhr, Eisstadion: Damen-
Eishockey 2. Liga Nord 
WSV Braunlage Eishexen – Cologne Brownies 
 

Gesundheit 

30. November, 16:00 Uhr Post-Apotheke: 
Gesundheitsvortrag „Diabetes und Niere“. 
Referent: Apotheker Peter Braem / Braunlage 
 

Ilsenburg 
Herbstfest der Volksmusik 
Harzlandhalle Ilsenburg, Freitag, den 20. Oktober 
Das Herbstfest der Volksmusik wird präsentiert 
von Florian Silbereisen. Mit dabei sind die ganz 
großen Stars der Volksmusik-Szene wie Karel 
Gott, die Geschwister Hofmann und viele andere. 
Beginn: 20.00 Uhr. Weitere Informationen und 
Karten erhalten Sie unter: 039452/ 19433 
 

Wernigerode 
Irish Folk Helloween Party 
Im "KIK" Wernigerode, am Montag, den 30. 
Oktober. Passend dazu erscheinen (hoffentlich) 
viele Besucher maskiert und geschminkt, denn 
Halloween ist die Nacht des Spuks und Zaubers.  
 

Schladen 
Schlangenfarm 
Das Schlechtwetterangebot in diesem Monat ist 
die Schlangenfarm in Schladen, die größte 
Schlangenfarm Europas mit über 1.000 Schlangen 
(Tel 053 35 / 90 55 77). 
Hier haben Besucher die Möglichkeit, deutsche 
Schlangenarten, wie z.B. die Kreuzotter, Ringel-
natter und Äskulapschlange in freier Natur zu 
beobachten. Der Besitzer der Farm, Jürgen 
Hergert, lebt mit 1.300 Gift- und Riesenschlan-
gen, Krokodilen, Piranhas, Spinnen, Skorpionen 
und verschiedenen Echsenarten lebt und arbeitet. 
Er ist Weltrekordhalter im „Schlangen-Sit-in“. 
In täglichen Vorführungen werden Tiere gezeigt, 
erklärt und Giftschlangen gemolken. Jeden 
Sonntag um 15:00 Uhr kann man bei der 
Fütterung der Krokodile und Piranhas zuschauen. 
Sonntags um 16:00 Uhr findet dann die Fütterung 
der Echsen statt. 
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Finnissage 
Sankt Andreasberg, den 19. Oktober (fk) 
International beachtete 12. Kunstausstellung 
"Natur - Mensch" in der Nationalpark-
gemeinde Sankt Andreasberg endet. 
Zur Finissage der international beachteten 
12. Kunstausstellung "Natur - Mensch" am 
22.10.2006 in der Nationalparkgemeinde Sankt 
Andreasberg werden Alle hiermit herzlich ein-
laden. Die Bergstadt und Nationalparkgemeinde 
Sankt Andreasberg steht derzeit wiederum ganz 
im Zeichen der Kunst und ist einmal mehr ein 
lohnendes Ziel für kultur- und naturbegeisterte 
Besucher. 
In diesem Jahr richtet erstmals der fusionierte 
länderübergreifende Nationalpark Harz gemein-
sam mit der Bergstadt Sankt Andreasberg die 
Kunstausstellung zum Thema "Natur - Mensch" 
in der Nationalparkgemeinde Sankt Andreasberg 
aus. 142 Arbeiten aus verschiedenen Bereichen 
der bildenden Kunst - wie z. B. Malerei, 
Fotografie, Bildhauerei und Installation - sind 
noch bis zum 22.10.2006 in der Bergstadt Sankt 
Andreasberg zu sehen.  
Mit insgesamt 560 Werken hatten sich 300 
professionelle Künstlerinnen und Künstler aus 
Deutschland, aber auch aus dem internationalen 
Raum um den Andreas-Kunstpreis beworben - 
Beispiele sind Finnland, Frankreich, Japan, 
Kirgisistan, Österreich, Russland und Schweden. 
Die Ausstellung ist dem besonderen Anliegen der 
beiden ausrichtenden Stellen gewidmet, die 
Menschen sowohl für den allgemeinen Umwelt- 
und Naturschutz wie auch für die Erhaltung bzw. 
Wiederherstellung einer möglichst unbeein-
flussten Natur in Großschutzgebieten zu gewin-
nen.  
Nach weltweit gleichen Kriterien bemühen sich 
die Nationalparke, eine menschlich ungenutzte 
Natur zu erhalten und deren Botschaft "Das 
Naturerbe bewahren" der Bevölkerung zu 
vermitteln. Es ist aktueller denn je, die Hinter-
gründe dieser Botschaft zu verstehen.  
Die Kunstausstellung wurde am 30.9.2006 in der 
Rathaus-Scheune Sankt Andreasberg im Rahmen 
einer Vernissage eröffnet. Highlight war die 

Verleihung des Andreas-Kunstpreises - er ging an 
die aus der Region Frankfurt stammende Künst-
lerin Tanja Röder für ihr Werk "Das Paar". Die 
mit Spannung erwartete Bekanntgabe der 
Preisträger und deren Laudatio nahm Dr. Elfi 
Krajewski aus Goslar vor. Drei Kunstpreise, die 
von der Jury nicht gewichtet wurden, gingen an 
Stefan Diehl, Karl Oppermann und Mo 
Sestakova. Großen Beifall gab es für Tanja 
Röder, die diesjährige Andreas-Preisträgerin. Die 
Skulptur vermittele den "wunderbaren Einklang, 
der im Kunstwerk entsteht, wenn schöpferisches 
Tun sich dem zu bearbeitenden Material unter-
ordnet und so dessen Schönheit voll zur Geltung 
bringt", so Dr. Elfi Krajewski. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 21.10.2006 
täglich von 11 - 17 Uhr in der Sankt 
Andreasberger Rathausscheune, der St. Andreas-
kirche, der St. Martini-Kirche und im Kurpark 
geöffnet. Im Rahmen der Finissage am 
22.10.2006 um 10 Uhr in der Andreaskirche im 
Kurpark wird noch ein Publikumspreis und der 
Kinderkunstpreis vergeben. 

 
Werk des Preisträgers Karl Oppermann aus 
Veckenstedt; Foto: Evelyn Borsch, Nationalpark Harz 
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Uni-Alltag gegen Wildnis im Harz tauschen! 
Nationalpark Harz, Oktober 2006 (fk) 
Die Bewerbungsfrist für das „Praktikum für 
die Umwelt 2007“ läuft. Junge Menschen, die 
Einblicke in die einmaligen Naturlandschaften 
bekommen möchten, sind ab sofort aufgerufen, 
sich für ein "Praktikum für die Umwelt" zu 
bewerben.  
Während eines drei- bis sechsmonatigen Prakti-
kums unterstützen jedes Jahr etwa 50 Studentin-
nen und Studenten deutsche Großschutzgebiete 
und erstmals auch einen tschechischen National-
park im Bereich Umweltbildungs- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Die Kosten für die Unterkunft und 
ein monatliches Praktikantengehalt übernimmt die 
Commerzbank. Voraussetzung für eine Teil-
nahme am "Praktikum für die Umwelt“ ist Inte-
resse an Ökologie und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
Spaß am Umgang mit Menschen. Erstmals wird 
dieses Jahr ein Austausch mit dem tschechischen 
Nationalpark Šumava, zu Deutsch "Böhmer-

wald“, stattfinden. Insgesamt vier Studenten wer-
den auf beiden Seiten der deutsch-tschechischen 
Grenze jeweils für drei Monate die deutsch-
tschechische Zusammenarbeit der Nationalparks 
Bayerischer Wald und Šumava unterstützen.  
Das mit dem Internationalen Sponsoring-Award 
ausgezeichnete Projekt führen die Commerzbank 
und EUROPARC Deutschland, der Dachverband 
deutscher Großschutzgebiete, bereits seit 17 Jah-
ren gemeinsam durch. In dieser Zeit konnten über 
1.000 Praktikantinnen und Praktikanten ihr 
Wissen in den Nationalparks, Naturparks und 
Biosphärenreservaten einbringen und dabei 
einzigartige Erfahrungen sammeln - auch im 
Harz. Vielen ebnete ihr Praktikum dabei den Weg 
für einen Einstieg ins Berufsleben. 
Unter www.praktikum-fuer-die-umwelt.de kön-
nen sich Interessierte aller Fachrichtungen be-
werben. Bewerbungsschluss ist der 7. Januar 
2007. 
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Bergpost 
Redaktionssitzung 
Nächste öffentliche Redaktionssit-
zung der Bergpost am 24. Oktober 
erst um 20:00Uhr im Restaurant 
Fischer. 
 

Redaktionslokal 
Ab 07.November tagen wir im 
Hotel Hanneli, beim ersten Mal 
dann von 18:00 bis 19:30Uhr. 
 

Abonnement 
Der Abonnementsantrag für die 
Bergpost kann bei Firma Brock-
schmidt, oder direkt im Bergpost-
Büro abgegeben werden. 
Überweisungen bitte auf das Konto 
Nr. 154108468 bei der Sparkasse 
Goslar-Harz, BLZ 268 500 01. 
 

Ballkarten 
Karten für den Bergpost-Ball am 
03. November sind ab sofort bei 
der Bergpost erhältlich. 
 

Wohnungsangebote 
Obergeschoss 70m² 
2 Zimmer, Küche, Dusche, 
Wannenbad, sep. WC, 
Nachtspeicherheizung, Miete VP, 
Tel. 05582/8160 
 
 

Jobangebote 
Austräger gesucht 
Die Bergpost sucht nochmals 
zuverlässige Austräger. Gute 
Bezahlung, ca. 1-2 Std. pro 
Woche. Tel. 055 82 / 999 881 
 

Verkäufe 
Druckerpapier A4 + A3 
für nur 3,50€ per Paket (500 Blatt 
A4) bei Thomas Schmieder, St. 
Andreasberg, Mühlenstraße 19, 
Tel 055 82 / 999 881 
bergpost.annerschbarrich.de 
 

NI-MH Akkus Mignon 2400 
bestens geeignet für Digital-
kameras, Fahrradlicht und andere 

elektronische Geräte. Stück 2,95€, 
4er-Pack nur 10,95€, bei Thomas 
Schmieder, Mühlenstraße 19, Tel 
055 82 / 999 881 
bergpost.annerschbarrich.de 
 

Weihnachtsmarkt '06 
Einige Interessenten als Aussteller 
für den Sankt Andreasberger 
Weihnachtsmarkt können sich 
noch beim Kur- und Verkehrs-
verein (Manfred Paul, Tel. 696) 
oder bei der Tourist-Information 
(Tel. 803-36) melden. Gerne wer-
den auch auswärtige Teilnehmer 
angenommen. 
 

KFZ 
Suche preisgünstiges KFZ, 
dass den Winter noch gut 
überstehen kann. Möglichst mit 
Winterbereifung. Bitte melden bei 
der Bergpost, 055 82 / 999 881 
 

 

 

Die Tourguides im Harz 
bereit für Sport + Spaß  
 

Frühstücks-
Walking  
mit Werner zum 
Berggasthof  
Matthiasbaude 
 

Holen Sie sich Appetit auf 
ein uriges Frühstück auf 
dem Berg. 
Nächste Termine kommen-
den Samstag und Sonntag 
jeweils ab 9:00h Abmarsch 
am Kurhaus-Wandertreff. 
Anmeldung + Info: 
05582/8146 
Werner Schrader 

 
Meine leckeren 

Torten und Kuchen 
sollten Sie mal 

versuchen. 
Außerdem gibt's für jede 

Kaffeekanne, die ich noch 
nicht habe, eine Stück Torte 

extra. 310 verschiedene 
Modelle warten bereits in 

meiner kleinen Ausstellung. 

 
Kaffeestube im Röhrholz 

Konditormeisterin 
Renate Busch 
Im Röhrholz 2 

37444 St. Andreasberg 
 

Donnerstag bis Sonntag 
von 14:00 - 18:00 
Tel. 05582/8398 

www.kaffeestube.harz.de

Restaurant
Zur 

kleinen 
Kapelle 

 
Das besondere 

Ambiente 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
 ab 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag
 ab 12:00 Uhr 

 

Dienstag Ruhetag 
 

Zur kleinen Kapelle 
Herrenstraße 12 

37444 Sankt 
Andreasberg 

Tel 055 82 / 999 685
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Russische Kooperation 
Clausthal, den 13. Oktober (amo) 
Neue Abkommen mit zwei russischen Univer-
sitäten geschlossen 
Der Präsident der Technischen Universität (TU) 
Clausthal, Professor Dr. Edmund Brandt, hat am 
5. Oktober im westsibirischen Tjumen mit der 
staatlichen Universität Tjumen und mit der 
Tjumen Öl- und Gas Universität vereinbart, 
zukünftig in Lehre und Forschung zusammen-
zuarbeiten und die bereits bestehenden Beziehun-
gen zu vertiefen. Die Hochschulen besiegelten 
ihre Übereinkünfte im Rahmen der Reise von 
Niedersachsens Ministerpräsident Christian 
Wulff, der vom 1. bis zum 8. Oktober mit 82 
Vertretern aus Wirtschaft, Politik und 
Wissenschaft Station in mehreren russischen 
Städten machte, um die Wirtschaftsbeziehungen 
zwischen Niedersachsen und Russland zu fördern. 
Im Beisein von Ministerpräsident Wulff haben 
Rektor Professor Dr. Nikolay Nikolaevich 
Karnauchov von der Tjumen Öl- und Gas 
Universität (TSOGU) und TU-Präsident Brandt 
vereinbart, ihre schon 2002 begonnenen Bezie-
hungen zu vertiefen. Die beiden Universitäten 
planen, Hochschullehrer und Studierende 
auszutauschen, um ihren Studierenden "eine 
weitere internationale Perspektive zu bieten und 
die Lehre beider Institutionen einander 
anzugleichen", wie es im Abkommen heißt. 
Mittelfristig soll ein Doppelabschluss, ein so 
genanntes Double Degree, eingerichtet werden. 
"Mit 10 000 Studierenden allein im Bereich Erdöl 
und Erdgas ist die TSOGU Spitzenuniversität in 
dem für Russland wichtigen Bereich Erdöl und 
Erdgas", sagt Professor Dr. Kurt Reinicke, 
Abteilungsleiter im Institut für Erdöl- und 
Erdgastechnik. Die ersten drei Studenten der 
russischen Hochschule haben bereits im Juni 
dieses Jahres ein neunmonatiges Austausch-
programm an der TU begonnen. Stipendiengeber 
hierfür sind das Bohrunternehmen KCA Deutag 
in Bad Bentheim und das Ölfeld-Service 
Unternehmen Cameron in Celle. 
  

Bist Du im Harzwald 
zu Besuch, dann 

kehre ein im 
Königskrug 

Familie König freut sich auf  
Ihren Besuch  

morgens - mittags - abends 
täglich geöffnet ab 10:00 Uhr 

leckere Tagesgerichte 
 

Tel. 055 20 / 13 50  
 

Seit mehr als 60 Jahren 
gilt: 

Wer drei königliche 
Windbeutel schafft, 

bekommt den vierten 
umsonst. 

 
Den darf man auch mit nach  

Hause nehmen 
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Die Bergpost hat inzwischen über 180 Abonnenten. 
Alle Abonnenten können zum Bergpost-Ball am 
03. November eine Ehrenkarte für 6,- Euro bestellen. 
Die Bergpost gibt es außer im Abo in einigen 
Verkaufsstellen für 0,50€ pro Ausgabe. 

Dem 200ten Abonnenten spendieren wir ein Candle-
Light-Dinner für zwei Personen in einem unserer 
Sankt Andreasberger Gastronomiebetriebe (Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen). 

 

Abonnementsvereinbarung 

Abonnement-Nehmer: 

 

 

 
 

Abonnement-Geber: 

Arbeitsgemeinschaft
Bergpost Annerschbarrich

 

verantwortlich: 
Thomas Schmieder

Mühlenstraße 19
37444 Sankt Andreasberg

Tel. 055 82 / 999 881
Fax. 055 82 / 999 882

http://bergpost.annerschbarrich.de
bergpost@annerschbarrich.de

Konto: 0154108468 BLZ 26850001
 

Abonnement-Umfang: 
Bezug der Bergpost Annerschbarrich jeweils nach Erscheinen  
 

 Abonnements-Art Preis pro 52 Ausgaben 
� Ortsbezug (durch Austräger) 25,00€ 

� Briefpost-Bezug (sofort möglich)  90,00€ 

� Postvertriebs-Stück (ca. ab Januar 2007 möglich) 45,00€ 
 

Das Orts-Abonnement beginnt ab der nächstmöglichen Ausgabe. Die Dauer des Abos beträgt 52 Ausgaben. Die 
Verlängerung für die nächste Periode gilt als vereinbart, wenn nicht bis einen Monat vorher gekündigt wurde. 
Preiserhöhungen aufgrund nachvollziehbarer Umstände sind zulässig. Nicht verbrauchte Abonnements-
Beiträge (z.B. bei Einstellung der Zeitung) können zurückerstattet werden. Briefpost-Bezieher können von der 
Bergpost Annerschbarrich auf das preisgünstigere Postvertriebsstück umgestellt werden, wenn die Anmeldung 
bei der Deutschen Post AG erfolgt ist. 
 

Beginn des Abonnements bitte mit Ausgabe Nr:  
 

Der Abonnements-Preis wird bezahlt durch 
 

 Zahlungs-Art 
� Bankeinzug / Lastschrift von Konto Nr: 

� Barzahlung 

� Überweisung auf Konto 0154108468 BLZ 26850001 bei Sparkasse Goslar Harz 
 

� Mein Name darf in die öffentliche Abonnentenliste (Internet) aufgenommen werden 
 

� Ich bestelle eine / zwei Ehrenkarten für den Bergpostball für je 6,- Euro  
 

Jeder Abonnements-Nehmer ist berechtigt, kostenlos Artikel, die im Allgemeininteresse der Bewohner der 
Bergstadt Sankt Andreasberg liegen, einzureichen. Über die Veröffentlichung entscheidet die Redaktion. 
 

Sankt Andreasberg, den  
 
 
 
 
Unterschrift Abonnementsnehmer 
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Jazz- 
musiker  med. 

Fach- 
gebiet 

Tier- 
pro-
dukt   Fabel 

wesen 

Ge-
würz- 
pflanze

Mine- 
ral 

KFZ-KZ 
Guinea

Ge-
birge  

Teil 
des 
Harzes 

  Kreis- 
zahl   Burg 

Hein- 
richs I.      

          rum. 
Fuß- 
baller  

Waffe      KFZ-KZ 
Ratze- 
burg 

  KFZ-KZ 
Alge-
rien 

  
Ge- 
tränk  kürzl. 

aufge- 
räumt 

umgsprS
chnaps-
sorte     Adels- 

prädi- 
kat 

  dt. 
Stadt 

    Tier 
des 
Harzes 

 Ruinen- 
stätte   Blume   

   KFZ-KZ 
Lüb-
ben 

  jenseits 
des 
Meeres 

 Fremd-
wort: 
Leben 

   
Erb- 
träger 

Lauf- 
vogel    Touris- 

tenma-
gnet 

 Abk. 
Syn. f. 
pessim.

Loyal    
Wahr- 
zei- 
chen            

   Patron  
der 
Jäger 

        
Enzym Nieder- 

schlag         niederl. 
schlecht

Wäh- 
rung 

   berg- 
männ. 
Begriff 

Me 
dienar- 
beit 

  Fluss 
im 
Kongo 

    
Wurf- 
spieß 

it.Män-
ner- 
name 

      poet.: 
Löwe    

Ureinw. 
Mexi- 
kos 

Maß- 
ein- 
heit 

  Pilz- 
sorte        

        lat.: 
Ich    

Das erste Harzrätsel wurde für uns erstellt von Angelika Neubert 
aus Wernigerode. Vielen Dank dafür. Die Auflösung erscheint in 
der Bergpost Nr. 25  
Senden auch Sie uns Ihre kniffligen Fragen zu, damit wir sie in 
das nächste Harzrätsel einbauen können. 

 
Ristorante - Pizzeria 
 

Ihr: 
• Fischrestaurant 
• Wellnessbistro 
• Salatpalast 
• Schlemmerlokal 
• Köstlichkeiten-

Treffpunkt 
• Fleischtempel 
• Wunscherfüller 

 
täglich geöffnet von 
11:00 bis 15:00 und 
17:30 bis 23:00 Uhr 
mittwochs Ruhetag 
 
Sankt Andreasberg, 
Schützenstraße,  
Tel 055 82 / 999 987 

Bergpost-Ball am 03. November 2006 
Karten für den Bergpost-Ball am 03. November im Kurhaus erhalten alle Leser und Helfer der 
Bergpost ab sofort für 6,-€ in allen Verkaufsstellen der Bergpost, sowie in der Redaktion. 
Am Nachmittag ab 17:00Uhr ist eine Jugenddiskothek im Keller des Kurhauses (Konferenzraum) 
geplant. Der Ball beginnt ab 20:00 Uhr im Saal und im Foyer. Für alle Freistiltänzer bleibt die 
Diskothek aber auch weiterhin geöffnet. 
Es sind außerdem alle Touristinformationen des Harzes eingeladen sowie etliche Vertreter von 
Presse und Medien. So könnten sich ganz nebenbei einige lockere Gespräche um Zusammenarbeit 
im Harz ergeben.  
Die Bergpost möchte hier ein Forum schaffen für alle, die sich im Harz wohlfühlen und die sich hier 
auch weiterhin gemeinsam amüsieren wollen. 

Gutschein über 1€ 
Nur gültig für Leser der Bergpost 
 

Einlösbar auf dem Bergpost-
Ball am 03. November 2006 
bei Bestellung eines 
Getränkes Ihrer Wahl 
20061103044


